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DER BÜRGERMEISTER 
 

 

 

Liebe Hinterseerinnen, liebe Hinterseer! 
Hintersee, im Juli 2020 

 
 
Als heuer am 25. Februar der 1. Coronafall in Österreich 
bekannt wurde, hat niemand von uns geahnt, welche 
Auswirkungen dieses Virus bis zu uns nach Hintersee haben 
würde. 
 
Obwohl wir bis heute keinen einzigen Krankheitsfall hatten, 
wurde unser Leben vielfach auf den Kopf gestellt. 
 

Wochenlang kein Autobus, kein Kindergarten, die Schule als Heimunterricht und viele Menschen in 
Kurzarbeit. 
 
An die Schutzmasken und das Abstandhalten haben wir uns schon fast gewöhnt. 
Schwer getroffen sind unsere Vereine, obwohl die Fixkosten weiterlaufen, gibt es – da alle 
Veranstaltungen ausfallen – keine Einnahmen. 
 
Darum freut es mich ganz besonders, dass sich unsere Trachtenmusikkapelle gegen den Stillstand 
stemmt und den Tag der Blasmusik heuer mit einer besonderen Aktion begeht. 
 
Natürlich hat der Stillstand unsere Bauprojekte, im Besonderen den Neubau des Stellplatzes für 
unser Feuerwehrauto, sowie die Arbeiten der Wildbach-und Lawinenverbauung, um viele Wochen 
verzögert. 
 
Umso mehr freut es mich, dass die Sperre „Ladenbach“ nahezu fertiggestellt ist und im Ernstfall 
die Sicherheit im Dorfgebiet stark verbessert. Mit dem Verbau sowie der Sperranlage im 
„Schatzgraben“ wurde bereits begonnen. 
 
Auch die Garage für unser neues Tanklöschfahrzeug wird in den nächsten Tagen bezugsfertig 
sein. 
 
Die finanziellen Schäden dieser Krise werden wir mit Sicherheit überstehen. 
Wichtig ist für uns in Hintersee, dass wir unser gewohntes Leben, so gut es geht, aufrechterhalten. 
 
So wünsche ich Euch trotz Allem einen schönen Sommer und bleibt gesund. 
 
 
Euer Bürgermeister 
Paul Weißenbacher 
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DUALE ZUSTELLUNG 
 
 
Liebe Hinterseerinnen und Hinterseer! 
 
Wir möchten Ihnen die Möglichkeit anbieten, Briefsendungen der Gemeinde (Bescheide, 
Rechnungen, Vorschreibungen, …) per E-Mail oder über ein zentrales elektronisches Postfach 
(Mein Postkorb) zuzustellen. Dieser kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet die 
Umwelt! Gerne laden wir auch Sie ein, eine dieser beiden Varianten künftig in Anspruch zu 
nehmen. 
 

Variante 1: BriefButler registered E-Mail 

Die Briefsendung kommt, ähnlich wie beispielsweise von der Handyrechnung gewohnt, per E-Mail. 
Das Dokument selbst kann über einen Link in der E-Mail abgeholt und anschließend gespeichert 
oder ausgedruckt werden. 

 

Ihre Zustimmung für diesen Dienst können Sie uns per E-Mail an gemeinde@hintersee.eu 
erteilen. 
 

Die dabei erfassten Daten werden ausschließlich zum Zweck Ihrer Identifikation und zur 
Ergänzung (z.B. E-Mailadresse) verwendet. An externe Dienstleister wie dem „Briefbutler“ werden 
Ihre Daten (Name, Adresse, E-Mail) nur im Anlassfall (Briefversand) übermittelt. Die übermittelten 
Daten werden beim Dienstleister nach 90 Tagen wieder automatisch gelöscht. Ihr Recht auf 
Auskunft, Berichtigung, Sperre, Löschung und Widerspruch bleibt von dieser Einwilligung 
unangetastet.  
 
Variante 2: Zentrales Postfach „Mein Postkorb“  

Um die Sendungen anderer Gemeinden oder Behörden elektronisch 
erhalten zu können, auch in Form von nachweislichen Sendungen (RSa/RSb), können Sie sich als 
BürgerIn auf der Seite www.oesterreich.gv.at oder über das App „Digitales Amt“ für den Service 
„Mein Postkorb“ registrieren. Auf dieser Seite bzw. in dieser App werden auch noch weitere 
Services von Behörden angeboten (Wahlkarte beantragen, Volksbegehren unterstützen, 
Wohnsitzänderung durchführen). Unternehmen steht das Service „Mein Postkorb“ via 
www.usp.gv.at zur Verfügung. 

Noch Fragen, Anregungen, Wünsche? Wir freuen uns auf jede Rückmeldung und auf eine 
zahlreiche Beteiligung! 
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GEMEINDEKINDERGARTEN 
 
 

Die Verbundenheit im Ort fördern….. 
 
 
 
Der Kindergarten durfte heuer als einer der Ersten das neue Feuerwehrauto mitsamt der 
dazugehörigen Garage anschauen. 
 
Vorab haben wir das Thema „Feuerwehr“ bereits gemeinsam in der Gruppe erarbeitet. 
Die freiwillige Feuerwehr lud uns Anfang Juli einen ganzen Vormittag ein, um den Kindern zu 
zeigen, was es alles in einer Feuerwache gibt. Angefangen vom Funkraum mit der Sirene über die 
Ausrüstung bis hin zu den beiden Einsatzwägen. Eines der Highlights war natürlich, dass jeder 
einmal selbst in einem Feuerwehrauto sitzen durfte. Zur Stärkung gab es noch eine leckere Jause.  
 
Nach diesem Besuch waren sich einige Kinder ziemlich sicher, irgendwann ebenfalls der 
Feuerwehr beizutreten. 
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NEUES TANKLÖSCHFAHRZEUG FÜR DIE FEUERWEHR 
 

Nach etwas mehr als drei Jahren Planung, unzähligen Besprechungen intern als auch beim 
Landesfeuerwehrverband, einigen Besuchen anderer Feuerwehren und auch einigen Besuchen 
bei Magirus-Lohr in Kainbach bei Graz, durften wir am 24. April dieses Jahres, natürlich unter 
Einhaltung der geltenden Covid19 Auflagen, unser neues Fahrzeug nach Hause bringen. 
Hier ein paar Eckdaten zum neuen TANK Hintersee: 
 

- MAN TGM 18.340 (18to und 340PS) mit Allradantrieb 

- Aufgebaut durch Fa. Magirus Lohr / Steiermark 

- 3000 Liter Wassertank mit Hoch- u. Niederdruck Schnellangriffseinrichtung 

- 100 Liter eingebauter Schaummitteltank, der direkt mit der Einbaupumpe verbunden ist 

- Extrem heller LED Lichtmast, pneumatisch ausfahrbar 

- Besatzung 2:7 (2 Mann vorne, 7 Mann hinten) 

- 3 eingebaute Überdruck Pressluftatmer (seit 10.07.2020) 

- Hochleistungslüfter 

- Wasserwerfer am Dach 

- 14kVa Stromerzeuger mit eingebauter 30m Kabeltrommel 

- Div. Handwerkzeuge, Kettensäge, Wasserführende Armaturen, 14m Schiebeleiter, 

Steckleiter, Korbtrage, uvm. 

 
Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde Hintersee und dem Landesfeuerwehrverband Salzburg, 
die die Finanzierung und die öffentliche Ausschreibung des Fahrzeuges übernommen haben. 
Ein weiterer Dank gilt den Hinterseer Vereinen sowie einigen Hinterseer Bewohnerinnen und 
Bewohnern, die durch Spenden auch den Ankauf neuer Atemschutzgeräte ermöglicht haben. Der 
Landesfeuerwehrverband Salzburg stellt zu diesem Zeitpunkt das gesamte Atemschutzsystem von 
Normaldruck (vergleichbar mit Tauchgeräten) auf das wesentlich bequemere Überdrucksystem 
um. Da unsere alten Geräte bereits 24 Jahre alt waren, mussten wir sie auch austauschen.                                   
Geliefert und eingebaut wurden diese am 10. Juli vom Landesfeuerwehrverband. 
Auch der Zubau bzw. die neue Garage fürs Auto befindet sich in der Endphase, sodass wir sie 
voraussichtlich in der letzten Juli Woche beziehen können. Hier ein besonderer Dank an unseren 
fleißigen Andreas Wörndl! 
Ein sehr großes Dankeschön geht an dieser Stelle an Fam. Stöllinger / Hauserbauer, die uns 
vorübergehend einen Einstellplatz für unser neues Fahrzeug in ihrer Maschinenhalle zur 
Verfügung gestellt hat. 
Unser geplantes Einweihungsfest mussten wir wegen Covid19 leider verschieben. Wir werden 
Euch aber rechtzeitig über den Ersatztermin im Frühling 2021 informieren. Sollte das Interesse 
bestehen, dass Ihr das Auto anschauen wollt, findet sich sicherlich die ein oder andere 
Gelegenheit dazu.  
 
Ich wünsche allen einen schönen und erholsamen Sommer! 

Alex Leitner, OBI 
Ortsfeuerwehrkommandant 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bilder @FF Hintersee bzw. Magirus-Lohr 
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TAG DER BLASMUSIK AUF WANDERSCHAFT 
 

 
Die TMK Hintersee lädt Euch herzlich zu 
einem ganz speziellen Tag der Blasmusik 
ein!  
Trotz der vielen Herausforderungen in 
diesem Corona-Jahr möchte die 
Musikkapelle Hintersee nicht auf das 
alljährliche Fest zum Tag der Blasmusik 
verzichten. Wir möchten am ersten 
Augustwochenende die Musik zu Euch 
nach Hause bringen und laden Euch 
herzlich zum Mitfeiern ein.  

Bei Schönwetter planen wir am 01.08. durch Lämmerbach und am 02.08. durch den Ort zu 
marschieren und Euch mit flotten Märschen und beschwingten Melodien musikalisch zu 
unterhalten. Für Erfrischungen ist ebenfalls gesorgt. 
 
Nächstes Jahr werden wir diesen musikalischen Streifzug durch Oberasch fortsetzen. 
 
Wir hoffen, dass wir den Tag der Blasmusik in dieser Form mit Euch feiern können. Die 
Veranstaltung kann allerdings nur dann stattfinden, wenn es die im August geltenden Corona-
Maßnahmen erlauben.  
Bei Schlechtwetter verschieben wir unsere Märsche um eine Woche.  
 
Auf Euer Mitfeiern freut sich die TMK Hintersee! 

 
 
 
 

KIRTAG 2020 
 
 
Wenn es die Lage erlaubt, soll trotz Corona der 182. Hinterseer Bartholomäus-Kirtag in 
verkleinerter Form stattfinden.  
Neben einigen Standlern, die sich anmelden müssen, werden uns die Hinterseer 
Bäuerinnen mit Pofesen und Krapfen verwöhnen.  
 
 
 

ESSEN AUF RÄDER 
 
Nach der coronabedingten Pause haben unsere fleißigen und ehrenamtlichen 
Ausfahrerinnen und Ausfahrer mit der Auslieferung von Essen auf Rädern begonnen. 
 
Solltet Ihr oder Eure Angehörigen Bedarf an dieser Aktion haben, bitte um Anmeldung im 
Gemeindeamt. 
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SALZKAMMERGUT SOMMER-CARD 
 
Die Touristiker setzen alles auf eine Karte: die Salzkammergut Erlebnis-Card 
Ein Schlüssel zum Erfolg ist die Salzkammergut Erlebnis-Card. Die schon in den vergangenen 
Jahren bewährte Card wurde stets weiter verbessert und neue Partner dazugewonnen. 
Mit der Salzkammergut Sommer-Card sparen Sie bares Geld: Ermäßigungen bei vielen 
Attraktionen im Salzkammergut. Nutzen Sie die Salzkammergut Sommer-Card und genießen Sie 
Preisvorteile bei vielen Sommerangeboten im Salzkammergut. 
  

Vorteile mit der Salzkammergut Sommer-Card 
Bis zu 25% Ermäßigungen für die über 120 beliebtesten Attraktionen, Sehenswürdigkeiten und 
Freitzeitangebote im Salzkammergut. 

Die Card erhalten Sie 

Die Salzkammergut Sommer-Card ist ab drei Übernachtungen bei Ihrer teilnehmenden Region 
(Ausseerland, Attersee-Attergau, Bad Ischl, Dachstein-Salzkammergut, Fuschlseeregion, 
Mondsee-Irrsee, Traunsee-Almtal) kostenlos. Sie können die kostenlose Card ausschließlich in 
Ihrer Urlaubsregion abholen. In der Region Wolfgangsee erhalten Sie die Card ab drei 
Übernachtungen um EUR 3,90 pro Person. Unter drei Übernachtungen kostet sie EUR 4,90 pro 
Person. Kinder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr benötigen keine Card und können dennoch in 
Begleitung Erwachsener (mit Card) ermäßigte Tarife in Anspruch nehmen. Dauercamper, 
Zweitwohnungsbesitzer und Einheimische können die Card um EUR 4,90 erwerben. 

Gültigkeit der Card 

Vom 01. Mai bis 31. Oktober 2020, für die gesamte Dauer Ihres Urlaubs. Für Einheimische und 
Zweitwohnungsbesitzer gilt sie 21 Tage ab Ausstellung. Die Card ist personenbezogen und nicht 
übertragbar. Sie ist erst dann gültig, wenn sie auf der Rückseite vollständig ausgefüllt ist. 

Gewinnspiel 

Gewinnen Sie 5 Übernachtungen in einem vier Sterne Hotel im Salzkammergut für 2 Personen 
inkl. Frühstück. Folgen Sie diesem Link: salzkammergut.at/card2020 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

https://www.salzkammergut.at/sommercard-2020-gewinnspiel.html
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DIE GEFÄHRDUNG 75 JAHRE NACH ENDE DES  
II WELTKRIEG 

 
Liebe Leserinnen und Leser dieser Gemeindeinformation. Wie Sie vielleicht bereits aus den 
Medien Anfang April entnommen haben, wurden im Gemeindegebiet von Hintersee zwei 
Munitionskisten aufgefunden, die neben einem Forstweg offenbar entsorgt wurden. Der Inhalt 
dieser Kisten konnte als C4 (militärischer Plastiksprengstoff) in einer Menge von 40 Kilogramm 
identifiziert werden. Eine unmittelbare Gefahr für Menschen lag jedoch durch/wegen fehlender 
Zünder nicht vor. 
 
Trotzdem möchte ich die Gelegenheit ergreifen, Sie auf die Gefahren von Sprengstoffen und 
Kriegsrelikten hinzuweisen und sie dahingehend aufklären. Bei industriell gefertigten 
Explosivstoffen handelt es sich grundsätzlich um handhabungssichere Stoffe, welche mittels 
geeigneten Zündern und Zündeinheiten zur Umsetzung (Explosion) gebracht werden.  
 
Zu dem aufgefundenen Sprengstoff muss ergänzend anführt werden, dass dieser nach 
derzeitigem Wissenstand bereits mehrere Jahrzehnte alt war. Derartige Stoffe verlieren ihr 
Handhabungssicherheit. Grund dafür sind chemische Veränderungen der Sprengstoffe (z.B. 
Austreten von Sprengölen, Kristallisation, etc.). Dabei kann es in Folge auch ohne Einsatz von 
Zündmittel zu einer Umsetzung des Sprengmittels kommen. Beispielswiese entstehen Kristalle auf 
den Sprengstoffen, die bei Zerbrechen / Zerfall eine Zündung verursachen können. 
 
Da aufgrund der vor ca. 75 Jahren vorgelegenen politischen und militärischen Lage im Bereich 
Hintersee mehrere Depots von militärischen Kampfstoffen angelegt waren, besteht immer noch die 
Möglichkeit, dass derartige Explosivstoffe oder auch Kriegsrelikte wie Waffen, Munition, Hand- u. 
Werfer-Granaten aufgefunden werden oder auch schon wurden. 
 
Das dies auch 75 Jahre nach Kriegsende immer noch eine Gefahr darstellt, dürfte wohl jedem klar 
sein. Um jegliche Gefahr durch derartige Stoffe oder Waffen für unsere Menschen abzuwenden, 
hat der Gesetzgeber klar vorgeschrieben, dass bei Auffinden derartiger Gegenstände unmittelbar 
die Polizei zu verständigen ist. Hantieren Sie nicht mit derartigen Gegenständen, verständen Sie 
uns und wir kümmern uns gemeinsam mit Spezialisten um die Entschärfung, Verbringung und 
Entsorgung derartiger Dinge. 
 
Im Falle des Auffindens solcher Gegenstände aus einem Nachlass, ist dies ebenso den Behörden 
zu melden. In derartigen Fällen liegt natürlich bei sofortige Meldung keine Strafbarkeit des Finders 
vor. Eine selbstständige Entsorgung darf auf keinen Fall vorgenommen werden. 
Darum ersuche ich Sie liebe Leserinnen und Leser, riskieren Sie nicht Ihr Leben und Ihre 
körperliche Unversehrtheit mit Dingen die aus Kriegszeiten stammen und verständigen Sie die 
Polizei. 
 
 
 
Ihr Polizei Hof bei Salzburg 059133-5117, Stv. Inspektionskommandant Martin Laubichler   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


